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Einwohnerkontrolle 

Wir freuen uns, die neu zugezogene Einwohnerin herzlich willkommen zu heissen und wünschen ihr einen 
angenehmen Aufenthalt in unserer Gemeinde: 
 

Fabienne Gloor, Dorf 39 
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Jubilare 

Zum kommenden Geburtstag gratulieren wir dem nachstehenden Gemeindemitglied ganz herzlich und 
wünschen weiterhin alles Gute: 
 
81. 11. Mai Karl Bleiker-Scherrer, Unterdorf 18 
 
 
 

Baubewilligungen 

Unter Vorbehalt der Rechtskraft wurden diesen Monat keine Baubewilligungen erteilt. 
 
 
 

Aus dem Gemeinderat 

Geschätzte Wählerinnen und Wähler 
 

Im Namen des gesamten Gemeinderates möchte ich mich für unsere Wiederwahl für weitere vier Jahre 
bedanken. Die guten Wahlresultate geben uns eine Bestätigung und auch Anerkennung unserer Arbeit in den 
verschiedenen Ressorts. 
 

Anick Volger möchte ich herzlich zu seiner Wahl in den Gemeinderat gratulieren. Die Amtsübergabe an Anick 
Volger wird zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen, ebenso wird die offizielle Verabschiedung von Dominik Flück 
aus seinem langjährigen Amt als Gemeinderat am Begrüssungs- und Verabschiedungs-Apéro der Gemeinde 
am 9. Juni stattfinden.  
 

Allen bestätigten und neu gewählten Behördemitgliedern wünsche ich viel Erfolg, Freude und Geschick bei der 
Ausübung ihrer Tätigkeit. 
 

Thorsten Friedel 
 
 
 
 

Bürostunde Gemeindepräsident 
 

Nächste Bürostunde Gemeindepräsident:  
Dienstag, 2. Mai 2023, von 09.00 bis 11.00 Uhr im Sitzungszimmer der Gemeindekanzlei  
 
 
 
 

 

Öffnungszeiten der Gemeindekanzlei über Auffahrt 2023 
 

Am Donnerstag, 18. Mai (Auffahrt) und am Freitag, 19. Mai 2023 bleibt die 
Gemeindekanzlei geschlossen. 

 
Bei einem Todesfall ausserhalb der Bürozeiten nehmen Sie bitte direkt mit dem Bestattungsdienst 
Enzler AG, Flawil, Tel. 071 390 03 36 Kontakt auf. 
 

Besten Dank für Ihr Verständnis. Sonja Hartmann 
 Manuela Helg 
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Wo ist mein Notfalltreffpunkt?         
 

Liebe Einwohnerin, lieber Einwohner in der Gemeinde Schönengrund 

 

Auch wenn wir uns hier sicher fühlen, können wir Ereignisse, die den geordneten Alltag unserer Gesellschaft 

auf den Kopf stellen, nicht ausschliessen. Deshalb ist es wichtig, gut vorbereitet zu sein.  

 

Wenn Ihr Telefon ausfällt, können Sie jederzeit beim Feuerwehrdepot den dort gut sichtbar angebrachten 

Alarmknopf drücken und die Feuerwehr alarmieren. Auf der Homepage der Assekuranz finden Sie mehr 

Informationen dazu. Sollte das Ereignis grösser werden und länger andauern, können die betroffenen 

Gemeinden zusätzlich und als Ergänzung Notfalltreffpunkte einrichten und betreiben. Jeder Gemeinde im 

Kanton steht mindestens ein Notfalltreffpunkt zur Verfügung. 

 

Am Notfalltreffpunkt erhalten Sie Informationen und können Notrufe absetzen, um Einsatz- oder Rettungskräfte 

zu alarmieren. Auch können die Treffpunkte als Abgabestellen von Hilfsmaterial dienen. Die Betriebszeiten 

hängen vom Ereignis ab und können lokal unterschiedlich sein.  

 

Die Notfalltreffpunkte sind in der ganzen Schweiz gleich gekennzeichnet und nach ähnlichem Muster aufgebaut. 

Ein Überblick und weitere Informationen bietet die Website www.notfalltreffpunkt.ch.  

 

 

 

  Notfalltreffpunkte in der Region Hinterland Appenzell Ausserrhoden; 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Ort: Bezeichnung: Strasse: 

Herisau 

  

  

  

  

Chälblihalle Ebnet 

Sportzentrum 

Schulhaus Wilen/Foyer Turnhalle 

Schutzraum Müli 

Schulhaus Kreuzweg/ 

Kindergarten 

Ebnetweg 1505 

Kasernenstrasse 71 

Alpsteinstrasse 9 

Schwellbrunnerstrasse 29 

(von Schlossstr. her anfahren) 

Tobelackerstrasse 1a 

Hundwil Feuerwehrhaus/Zivilschutzanlage Dorf 22 

Stein Mehrzweckanlage Dorf 834 

Schönengrund Mehrzweckanlage (MZA) Unterdorf 243 

Schwellbrunn Mehrzweckanlage Sommertal 911 

Urnäsch Schulanlage Au Unterdorfstrasse 36 

   

Waldstatt Mehrzweckgebäude Dorfstrasse 41 
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Résumé «Donnschtig-Jass»  
 

 
 
Der Gemeinderat Schönengrund hat den «Donnschtig-Jass» noch einmal Revue passieren lassen. Bei 
schönstem Sommerwetter war der Anlass gespickt mit internationalen und nationalen Stars ein Publikums-
magnet mit 3'500 Zuschauern vor Ort, 437'000 TV-Zuschauern und einer Einschaltquote von 48.4 %. Der Anlass 
hatte eine Strahlkraft weit über unsere Region hinaus und machte unsere Gemeinde schlagartig schweizweit 
bekannt. Das ganze Dorf war auf den Beinen und half mit. Es war eine logistische Meisterleistung einen Anlass 
dieser Grössenordnung durchzuführen. Ein riesiges Dankeschön gehört nochmals allen Beteiligten, die mit 
ihrem Fleiss und Einsatz dazu beigetragen haben, diesen einmaligen Event mitzugestalten. 
 
Finanziell schloss die Veranstaltung entgegen den Erwartungen mit einem Defizit von CHF 36'964.17 vor 
Auszahlung der Helferstunden ab. Der Gemeinderat entschloss sich, aufgrund des grossen Einsatzes aller 
HelferInnen, jede geleistete Helferstunde mit CHF 8.00 zu entschädigen. Insgesamt wurden 1'721 
Helferstunden geleistet von 220 HelferInnen. 
 
Zusammenstellung: 
 
Einnahmen: CHF 89'681.77 
Ausgaben vor Helferstunden: CHF 126'645.94 
Verlust vor Helferstunden: CHF 36'964.17 
Auszahlung der Helferstunden: CHF 13’622.00 
 

TOTAL Verlust: CHF 50'586.17 
 
Unterschätzt wurden vor allem die sehr hohen zusätzlichen Infrastrukturkosten, welche für eine Organisation 
eines Anlasses in dieser Grössenordnung nötig werden, insbesondere für eine sehr kleine Gemeinde wie 
Schönengrund. Ohne Eintrittspreise und zusätzliche Werbeeinnahmen, was nicht erlaubt war, ist eine 
kostendeckende Durchführung kaum möglich. 
 
Gemeinderat und OK-Präsident Dominik Flück 
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Baukommission Unterdorf 11 

Aktueller Stand 
An der Informationsveranstaltung vom 25. März 2023 hat die Baukommission über die Herausforderungen zum 
Projekt informiert. Vielen Dank allen anwesenden Einwohnerinnen und Einwohnern für das Erscheinen und die 
anregende Diskussion. Die Herausforderungen sind finanzieller Art, dies liegt nicht nur an den bereits erwähnten 
Kostensteigerungen im Bausektor. 
 

Höhere Kosten durch aufwändigere Bauweise 
Das Projekt wurde auch teurer, weil die im Vorprojekt vorgesehenen Gebäude der Denkmalpflege an der 
repräsentativen Lage im Dorfzentrum nicht genügten. An mehreren Besprechungen musste auf Anraten der 
Denkmalpflege die Form und Grösse der zwei Gebäude angepasst werden. Die Dachformen mussten geändert 
werden. Das Volumen des vorderen Gebäudes musste grösser gemacht werden. Die Grundrisse wurden 
aufwändiger und nicht mehr voll für Wohnungen nutzbar, weil ein Laubengang für die Erschliessung einer  
1-Zimmerwohnung benötigt wurde. 
 
Die Baukosten für das Projekt sind aber insgesamt nicht höher als wenn an einem anderen Ort gebaut würde. 
Das Problem ist, dass die Mietpreise in Schönengrund nicht beliebig hoch angesetzt werden können. Das heisst, 
würde das Projekt genau so in Wattwil gebaut werden, dann wären die Baukosten kein Problem, weil die 
Mietpreise dort höher sind. 
 

Kosten senken und Mieteinnahmen erhöhen 
An der letzten Informationsveranstaltung ist von den Einwohnern ausdrücklich gewünscht worden, dass am 
Projekt weitergearbeitet wird. Die Einnahmen und die Ausgaben müssen sich aber in der Waage halten. Deshalb 
hat die Baukommission beschlossen, einige Punkte rückgängig zu machen, damit die Einnahmen erhöht und 
die Kosten gesenkt werden können. 
 
1. Der Estrich im vorderen Haus ist so gross, dass eine zusätzliche 3 ½-Zimmerwohnung eingebaut werden 

kann. Es handelt sich sozusagen um einen Estrichausbau und generiert zusätzliche Einnahmen. Die Form 
des Gebäudes wird nicht verändert, der Ausbau ist aber ausnahmebewilligungspflichtig (mehr als drei 
Geschosse). 
 

2. Die Dachform im hinteren Haus wird wieder in ein Satteldach umgewandelt, welches günstiger zu realisieren 
ist. Ein weiterer Vorteil ist, dass eine Photovoltaik-Anlage einfacher eingebaut werden kann 
 

3. Die 1-Zimmerwohnung und damit auch der Laubengang werden nicht realisiert. Das ergibt eine einfachere 
Bauweise ohne Auskragungen. Die entstehende Wohnung ist gleich gross wie die darüberliegende. 
 

4. Es gibt weitere Einsparmöglichkeiten von etwa 5 % der Baukosten. Diese sollen aber nicht zu Lasten des 
einheimischen Gewerbes gehen, also nicht das billigste Produkt aus dem billigsten Land gewählt werden. 

 
Der neue Kostenvoranschlag und die angepassten Baubewilligungspläne sind ab dem 1. Mai 2023 auf der 
Homepage und der Gemeindeanzlei öffentlich einzusehen.  
 
 
Im Namen der Baukommission Unterdorf 11 
Christian Rutz, Präsident  
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Tiefgaragenplätze zu verkaufen 
 

Neubauprojekt Unterdorf 11; Erstellung Tiefgarage 
Auf Anregung diverser Bevölkerungsteile hat die Baukommission Unterdorf 11 das Architekturbüro beauftragt, 
den gleichzeitigen Bau einer separaten Tiefgarage unter dem Vorplatz der MZA zu planen. Die Pläne und die 
vorveranschlagten Kosten sind zwischenzeitlich vorhanden.  
 
Anlässlich der Volksabstimmung, voraussichtlich am 18. Juni 2023, werden die beiden Projekte separat zur 
Abstimmung gebracht. Die Tiefgarage kann jedoch nur realisiert werden, wenn mindestens die Hälfte der 20 
geplanten Tiefgaragenplätze verkauft werden können. Die Kosten für einen Tiefgaragenplatz betragen  
CHF 39'000.00. Die Fertigstellung der Tiefgarage ist auf Sommer 2025 geplant. 
 
Sollten Sie an einem eigenen Tiefgaragenplatz im Zentrum von Schönengrund interessiert sein, melden Sie 
sich bitte bei Christian Rutz, Präsident Baukommission Unterdorf 11 unter Tel. 079 483 47 09 oder 
christian.rutz@schoenengrund.ar.ch bis Samstag, 6. Mai 2023.  
 
Mit sämtlichen interessierten Personen wird bis Dienstag, 9. Mai 2023 ein Vorvertrag unterschrieben. Im 
Anschluss wird das Projekt zur Abstimmung gebracht. 
 
Im Namen der Baukommission Unterdorf 11 
Christian Rutz, Präsident  
 
 
 
 

Gewässerschutz- und Entsorgungskommission 

 

Information: 
 

Die Kehricht-Tour von Donnerstag, 18. Mai (Auffahrt) wird 
am Freitag, 19. Mai nachgeholt. 

 

 
 
 
 

Ärztliche Notfalldienste 

Die Regel im Notfall lautet: 

Erstanruf auf die Praxisnummer des Hausarztes! 

Ärztezentrum Neckertal, Dorf 7, 9127 St. Peterzell Tel. 071 378 60 60 

Dr. Hermann, Speerstrasse 15, 9122 Mogelsberg Tel. 071 374 15 15 

Dr. Marijanovic, Hauptstrasse 55, 9105 Wald-Schönengrund Tel. 071 361 11 67 

 
 

Für die Bevölkerung von Appenzell-Ausserrhoden 
 

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist: Ärztefon anrufen    0844 55 00 55 

 

Bei akuter Lebensgefahr: Rettungsdienst alarmieren    Telefon 144 
  

mailto:christian.rutz@schoenengrund.ar.ch
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Gfreuts 

 

Alles Gute zum 101. Geburtstag 
 

 
Bild: Thorsten Friedel, Gemeindepräsident Schönengrund und Elsa Böckli 
 
 
Am Mittwoch, 5. April 2023 feierte Frau Elsa Böckli im Seniorenheim Neckertal in Brunnadern ihren  
101. Geburtstag.  
 

Zur Feier des Tages und dem gemeinsamen Mittagessen mit ihrer Familie im Restaurant Neckerstube, gesellte 
sich als Gratulant auch Thorsten Friedel, der als Gemeindepräsident von Schönengrund die besten Wünsche 
an die Jubilarin überbrachte. 
 

Elsa Böckli wuchs ursprünglich als Einzelkind in Zürich auf und lernte den Beruf der Schneiderin. Mit ihrem 
Mann, der als Schreiner beim Bodenmann in Waldstatt arbeitete, zog sie 1942 nach Schönengrund. Dort leitete 
sie zwischen 1942-1950 und von 1952-1968 das Kinderheim Heimetli. Von 1968-1984 lebte und arbeitete sie 
nochmals in Zürich, bevor sie 1984 dauerhaften Wohnsitz in Schönengrund nahm. 
 

Sie ist Mutter eines Sohnes und einer Tochter und zweifache Grossmutter. 
 

Mit 100 ½ Jahren ist sie letzten September ins Seniorenheim Neckertal nach Brunnadern gezogen und lebt nun 
hier in einer Wohngruppe mit 14 anderen Bewohnerinnen und Bewohnern. Sie sei sehr zufrieden, hier zu leben 
und nutzt das tägliche Aktivierungsangebot ebenso wie die Möglichkeit, den schönen Garten, die Tiere oder die 
Umgebung bei ihren täglichen Spaziergängen zu besuchen. Auch die wöchentlichen Zusammenkünfte im 
Rahmen des Generationenprojekt mit Kindergärtlern bzw. Grundstufenschülern haben es ihr sehr angetan. 
Auch besuchte sie letzten Dezember nach 93 Jahren wieder einmal einen Kindergarten. Ein Rezept für ihr hohes 
Alter und ihre sehr gute gesundheitliche Verfassung hat sie nicht. Sie sei ihren Lebtag immer aktiv und 
interessiert gewesen, habe sich normal ernährt, kaum Alkohol und wenig Fleisch gegessen. Dafür umso mehr 
ihren Garten und soziale Kontakte gepflegt. Auf die Frage nach Wünschen für die kommende Zeit meint sie: 
«Es geht mir hier bei euch ja so gut. Ich schätze die ganze Infrastruktur, das breite vielfältige Angebot und auch 
die Tatsache, dass meine Meinung und Haltung gefragt sind und das Seniorenheim darauf Rücksicht nimmt. 
Mehr brauche ich im Moment nicht mehr.» 
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Katholische Kirchgemeinde St. Peterzell 

 

 

 

 

 

 

 

Gesamterneuerungswahlen im Katholischen Konfessionsteil des Kantons St.Gallen 

 

Am Sonntag, 10. September 2023, und im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen an den Vortagen, finden 

statt: 

 

1. Erneuerungswahlen des Katholischen Kollegiums für die Amtsdauer 2023–2027: 

Wahl eines Mitglieds (Wahlkreis Mogelsberg- St. Peterzell- Oberhelfenschwil) 

 

2. Erneuerungswahlen der Kirchgemeindebehörden für die Amtsdauer 2024–2027: 

Wahl des/der Präsidenten/in des Kirchenverwaltungsrates, der 4 Mitglieder des Kirchenverwaltungsrates, 

der 5 Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission  

 

Einreichung von Wahlvorschlägen 

Wahlvorschläge für den ersten Wahlgang müssen bis spätestens 16. Mai, 20.00 Uhr, bei der Kirchgemeinde 

St. Peterzell, Isabelle Bühler, Austrasse 15, 9126 Necker, eintreffen. Das Datum des Poststempels genügt 

nicht für die Wahrung dieser Frist. Ein Wahlvorschlag ist, wenn er von wenigstens 15 Stimmberechtigten der 

Katholischen Kirchgemeinde St. Peterzell (beim Wahlvorschlag für das Kollegiumsmitglied von 15 

Stimmberechtigten des Wahlkreises Mogelsberg- St. Peterzell- Oberhelfenschwil unterzeichnet ist, höchstens 

gleich viele Namen von Kandidierenden enthält, als Mandate zu vergeben sind, den Namen jeder 

kandidierenden Person nur einmal enthält, ausschliesslich Namen von wählbaren Kandidierenden enthält und 

ausschliesslich Namen von Kandidierenden enthält, die der Kandidatur zugestimmt haben (Art. 24 WAG). Die 

Katholische Kirchgemeinde St. Peterzell stellt entsprechende Formulare zur Verfügung. Die Kirchgemeinde 

St. Peterzell erstellt die Stimmzettel nach Massgabe der gültigen Wahlvorschläge. 

 

Zweiter Wahlgang 

Ein allfälliger zweiter Wahlgang findet am Sonntag, 5. November 2023, statt. Wahlvorschläge sind bis 

spätestens am 29. September, 20.00, Uhr, bei der kath. Kirchgemeinde St. Peterzell, Isabelle Bühler, 

Austrasse 15, 9126 Necker einzureichen. Im Übrigen gelten die gleichen Bestimmungen wie für den ersten 

Wahlgang. 

 

Stille Wahl 

Gemäss Art. 28 Abs. 1 Bst. c WAG ist für die Wahl der Kirchgemeindebehörden – nicht jedoch für die Wahl 

des Katholischen Kollegiums – im zweiten Wahlgang stille Wahl möglich. 

 

 

St. Peterzell, im Mai 2023 

Der Kirchenverwaltungsrat 
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Appenzeller Hinterland 
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Seniorinnen- und Seniorenausflug 

Mittwoch, 14. Juni 2023 

Fahrt nach Sulzberg (Österreich) 
 

Abfahrt um 09.30 Uhr bei der MZA Schönengrund 
ca. 18.30 Uhr Rückkehr in Schönengrund 
 
bitte ID oder Reisepass mitnehmen 
 

Anmeldung bis 8. Juni 2023 an: Erika Rechsteiner, Tel. 071 361 17 25 
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Vereine 

www.tc-baechli-neckertal.ch                                                                              
 

Einladung zur Saisoneröffnung 
 

Liebe Tennisfreunde 
 

Auch dieses Jahr wollen wir alle unsere Mitglieder  

und solche, die es werden wollen, als auch Sponsoren zum 
 

Saisoneröffnungs-Apéro am Freitag, 12. Mai ab 18.00 Uhr 
 

ins Clubhaus Bächli einladen. Der Anlass findet bei jedem Wetter statt. 
 

Für Getränke und Snacks ist gesorgt. Es darf natürlich auch Tennis gespielt werden. 
 

Damit ein wenig geplant werden kann, bitte ich um umgehende (bis 6. Mai) Anmeldung 

bei Werner Kunz per Email: baechlineckertal@gmail.com oder per Telefon: 071 

3611512. 
 

Sportliche Grüsse 
 

Werner Kunz, Präsident TC Bächli-Neckertal  
 

http://www.tc-baechli-neckertal.ch/
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Wir laden alle älteren Einwohner zur Teilnahme am 

Mittagstisch ein. 
 

Donnerstag, 4. Mai 2023, 
12.00 Uhr, im Gasthaus Ochsen, 

Schönengrund 
 

Nächster Mittagstisch:  
Donnerstag, 1. Juni 2023, 

im Gasthaus Ochsen, Schönengrund 
 

Über eine rege Beteiligung freuen sich die 
Kommission und der jeweilige Wirt. 

 
 

Anmeldung bis am Vortag bei: 
 

Cilia Helg, Tel. 071 361 10 42 
 

Mit freundlichen Grüssen und bestem Dank 
Frauenverein Schönengrund 
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Verschiedenes 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
Dienstag, 2. Mai 2023 Sibirische Schwertlilien im Europaschutzgebiet Bangs – Matschels 
Wir wandern über den Büchlerberg und überquren den Rhein ins grenznahe Naturschutzgebiet Bangs-
Matschels. Durch ein ausgedehntes Hochmoor und vorbei an den typischen Streuwiesen begeben wir uns in 
das Natura-2000 Gebiet mit einer hier lebenden gefährdeten einheimischen Pflanzen- und Tierwelt. Auf dem 
Rückweg tauschen wir uns über unsere Eindrücke bei einer Einkehr aus. 
Route: Rüthi, Büchel – Büchlerberg – Bangs – Matschels – Bangs – Büchlerberg – Büchel  
Distanz: 12,2 km Zeit:3 ¼ Std. Anforderungen: tief 
Treffpunkt: 12.40h, 9464 Rüthi, Bushaltestelle Büchel  /  Rückreise: 17.15h, 9464 Rüthi, Bushaltestelle Büchel 
Anmeldung bis Montag, 1. Mai 2023 19.00 Uhr über die Homepage, per E-Mail an  
andreas.wuest@appenzeller-wanderwege.ch oder per Tel: 076 725 13 56 

 
Freitag - Sonntag 12.-14. Mai 2023 Frühling im Tessin                   
Valle Onsernone – Valle di Vergeletto – Valle di Campo – charakteristisch für diese Täler im Tessin sind ihre 
dichten Wälder, spektakulären Schluchten und Wildwasser.  
Route: Spruga – Passo del Bussan – Capanna Alpe Arena – Pass dala Cavegna – Cimalmotto – Bosco Gurin  
Treffpunkt: 07:05h, Bahnhof St. Gallen  /  Rückreise: 14:59h, 6685 Bosco Gurin, Postautohaltestelle Paese 
Anmeldung bis Sonntag, 7. Mai 2023 19.00 Uhr über die Homepage, per E-Mail an  
bonifaz.walpen@appenzeller-wanderwege.ch oder per Tel: 077 522 09 11 

 
Donnerstag, 18. Mai 2023 An Auffahrt über die Hochpetersalp 
Wir geniessen den Auffahrtsdonnerstag auf dieser anspruchsvollen Frühlingswanderung.  
Route: Urnäsch – Chräg– Zimmermanns Lauftegg  – Dürrenspitzli – Hochpetersalp – Gschwendsattel – 
Sonnenflue – Fischegg – Grünau – Urnäsch 
Distanz: 16 km Zeit: 6 Std. Anforderungen: hoch 
Treffpunkt: 08.45h, 9107 Urnäsch, Bahnhof  /  Rückreise: 16.30h, 9107 Urnäsch, Bahnhof 
Anmeldung bis Dienstag, 16. Mai 2023 19.00 Uhr über die Homepage, per E-Mail an 
migg.oertle@appenzeller-wanderwege.ch oder per Tel: 078 614 33 15 

 
Sonntag, 21. Mai 2023 Vom Bodensee zum Landsgemeindeplatz 
Entlang der nationalen Alpenpanoramaroute Nr. 3 führt uns der Weg vom Hauptbahnhof Rorschach am 
Bodensee bis nach Trogen zum Landsgemeindeplatz 
Route: Rorschach Hauptbahnhof – Schloss Wartensee – Wienacht-Tobel – Heiden – Kaienspitz – Rehetobel 
– Chastenloch – Trogen  
Distanz: 16,8 km Zeit: 6 Std. Anforderungen: hoch 
Treffpunkt: 08.30h, 9400 Rorschach, Hauptbahnhof  /  Rückreise: 16.26h, 9043 Trogen, Bahnhof 
Anmeldung bis Freitag, 19. Mai 2023 19.00 Uhr über die Homepage, per E-Mail an 
peter.hensel@appenzeller-wanderwege.ch oder per Tel: 079 205 58 89 

 
Genauere Details und weitere Wanderungen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.appenzeller-wanderwege.ch 
  

mailto:andreas.wuest@appenzeller-wanderwege.ch
http://map.geo.admin.ch/?Y=2745779.000&X=1254266.375&zoom=6&crosshair=marker
mailto:bonifaz.walpen@appenzeller-wanderwege.ch
mailto:migg.oertle@appenzeller-wanderwege.ch
mailto:peter.hensel@appenzeller-wanderwege.ch
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BESUCHERREKORD AN DER 42. MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES VEREINS 
APPENZELL AUSSERRhODER WANDERWEGE (VAW) 

Sichtlich gut gelaunt trudelten die 152 Mitglieder am Samstag, 18. März 2023 zur Mitgliederversammlung in 

Rehetobel ein – dies bei bestem Wander- und Frühlingswetter. Ab Speicher und Grub nahmen die Wander-

freunde die Strecke zu Fuss ins Sonnendorf und alle genossen einen gemütlichen Nachmittag in der 

Gemeindezentrumsanlage. 

 

Um 14:05 Uhr eröffnete Urs von Däniken, Präsident VAW, die 42. Mitgliederversammlung. Nach einleitenden 

Worten sprach Urs Rohner, Gemeindepräsident von Rehetobel, zur Versammlung.  

 

Cinque Terre und Verhaltenstipps 

Als ehemaliger Präsident des Verkehrsvereins kenne er die Anstrengungen und das grosse Engagement des 

VAW und bedankte sich bei allen, die sich für die Wanderweglandschaft im Appenzellerland einsetzen. «10 

Euro Eintritt für einen Wanderwegbesuch wie in der Cinque Terre – bei uns unvorstellbar». «Tragen wir Sorge 

zu dem, was wir haben, der einmaligen Landschaft und dem stark ausgebauten Wanderwegnetz, das auch 

Kultur ist und ein Teil vom Landschaftsbild repräsentiert».  

Landmann Dölf Bisaotto bedankte sich ebenfalls bei allen, die sich für die Wanderwege und das Wandern 

einsetzen. Besonders erfreulich sei, dass die VAW die Herausforderungen und neue Themen aktiv anpacke 

und mit einer Informationsseite in der Broschüre „Wandern mit den Appenzellern“ auf Verhaltenstipps in der 

Natur hinweise.  

«Das freut mich nicht nur als Schirmherr der Wanderwege, sondern besonders auch als Mensch und 

Mediator! Respektvoll, lösungsorientiert und miteinander ist der beste Weg zum Erfolg» betonte der 

Landammann. 

Danach verwöhnten Lorenz und Linus Schefer die Versammlung mit fröhlichen Hackbrett- und Handörgeli-

klängen – natürlich im Appenzeller Look.  

 

In Paradis nu`s vaj in Charozza 

Diese im Münstertal auf einem alten Haus gefundene Weisheit könnte für die Wandernden zwei Dinge 

bedeuten – einerseits, dass es Anstrengung braucht, um ins Paradies zu kommen und andererseits, dass es 

viel braucht, um das Paradies zu erhalten. Urs von Däniken meinte vor allem das zweite und rief alle Natur-

begeisterten dazu auf, sich so zu verhalten, dass die Natur, die Kultur, die Landschaft und die Infrastruktur 

keinen Schaden nimmt und ein konstruktives Miteinander möglich ist. Das Commitment, erstmals abgedruckt 

in der eben erschienenen Wanderbroschüre „Wandern mit den Appenzellern 2023/2024“ soll dazu Anleitung 

bieten. «Als Naturliebhaber/-in unterwegs zu Fuss, unterwegs mit dem Velo, zu Pferd oder mit dem Vierbeiner 

tragen wir alle Sorge zu unserem Paradies und gehen respektvoll miteinander um, um möglichst lange in 

dieser wunderbaren Welt Gast sein zu können». Dann können wir die Appenzeller Natur erleben und eine 

intakte Infrastruktur und ein konstruktives Miteinander mit den Grundeigentümern und Bewirtschafterinnen 

hinarbeiten. 

 

Geschäftsstelle und ein weiterer Besucherrekord 

Die seit Oktober 2022 neu eingerichtete Geschäftsstelle des VAW bewährt sich.  Die Geschäftsführerin 

Chantal Niederer hat sich gut eingearbeitet und übernimmt stets weitere Aufgaben zur Entlastung des 

Vorstands. Mit den neu geschaffenen Ressourcen bleibe wieder Zeit Ideen aufzugreifen und Projekte 

umzusetzen. Sehr erfreulich ebenfalls sind die Zahlen der Teilnehmer und Teilnehmerinnen an den geführten 

Wanderungen.«1141 Teilnehmende haben 2022 unsere geführten Wanderungen besucht – ein weiterer 

Rekord». 
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Eine gut gelaunte Mitgliederversammlung stimmte sämtlichen Anträgen des Vorstands zu. Mit Antonia 

Bannwart aus Heiden wurde ein neues Vorstandsmitglied gewählt.  

 
 

 

Wanderbär – Weg am Rotbach 

Der bereits zum dritten Mal verliehene Wanderbär ging an Fernando Ferrari und Guido Burch für deren 
jahrelanges, nachhaltiges Engagement für das Projekt Weg am Rotbach – Schliessung der Wanderwegslücke 
zwischen Gais und Bühler. Auf privater Initiative und mit enormem Einsatz setzen sich die Initianten seit 
mehreren Jahren dafür ein, dass ein attraktiver Weg zwischen den beiden Dörfern eingerichtet werden kann. 
Sichtlich gerührt nahmen die beiden Initianten, nach einer wunderbaren Laudatio von Pascale Sigg-Bischof, 
Verwaltungsratspräsidentin der Appenzellerland Tourismus AG und Mitglied der Jury, die Anerkennung 
dankend entgegen. 
 

 
 

 
 

Mit einem informativen Vortrag zum Textildorf Rehetobel durch Hedi Kohler wurde den Mitgliedern ein Einblick 

in die Geschichte und Gegenwart dieses wunderschön gelegenen Dorfs geboten. Der abschliessende Imbiss 

von Urs Fuchs aus Grub rundete den Tag perfekt ab. Die nächste Mitgliederversammlung findet am 16. März 

2024 in Schönengrund statt.  
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Hauptversammlung Hospiz- und Entlastungsdienst AR 
 
Zehn freiwillig Mitarbeitende im Hospiz- und Entlastungsdienst konnte Präsidentin Sigrun Holz für ihre 
mehrjährige Treue an der Hauptversammlung verdanken und ehren. Im Jahr 2014 wurde der Verein im Mittel-
land (Speicher, Trogen, Wald) gegründet und seit dieser Zeit sind als Freiwillige Hanni Brogli und Regula 
Eugster dabei. Seit den ersten Wochen des Zusammenschlusses mit dem Hinterland sind Roman Fröhlich, 
Elsbeth und Erwin Dick, Brigitte Schläpfer, Bea Walti, Claudia Steiner, Ursula Herzig und Sonja Zuberbühler als 
Freiwillige im Einsatz. Insgesamt darf der Verein auf 28 Freiwillige aus den Gemeinden Herisau, Hundwil, 
Schönengrund, Schwellbrunn, Speicher, Stein, Trogen, Urnäsch, Wald und Waldstatt bauen. Sie stellen ihre 
Zeit schwerkranken Menschen und deren Angehörigen zur Verfügung. Die Einsatzleiterin Angela Koller aus 
Herisau ist neben dem Hinterland seit dem vergangenen Sommer neu auch Ansprechperson und Koordinatorin 
aller Einsätze im Mittelland.  
 
Darüber hinaus sprach die Präsidentin den Dank auch allen Privaten, den politischen Gemeinden und 
Kirchgemeinden, den Heimen und dem Spital Herisau aus. Sie alle haben im vergangenen Jahr den Hospiz- 
und Entlastungsdienst unterstützt. Damit wird ermöglicht, die Arbeit auf professionellem Niveau weiterzuführen, 
den Alltag vieler Menschen zu erleichtern und auch in schweren Zeiten den Menschen nahe zu sein.  
 
Nach den statuarischen Geschäften der HV und den Bestätigungswahlen des Vorstands und der Präsidentin, 
sprach Dr. med Roland Kunz, Gerontologe am Spital Herisau zum «Umgang mit dem Ende». Er motivierte die 
Zuhörenden, sich auseinander zu setzen mit dem, was sie sich für die letzten Lebensjahre wünschen. Dabei 
soll der Fokus primär auf die Lebensqualität gelegt werden, damit Selbstbestimmung bis zuletzt Realität werden 
kann. Zum Abschluss wünschte er allen Anwesenden mit den Worten von Roman Bucheli (NZZ, 2019) „Wir sind 
Anfänger bis zuletzt, es hört ja mit dem Anfangen im Leben überhaupt nicht mehr auf, bis das Leben selbst 
aufhört“ Mut zum fröhlichen Anfängertum.  
………………… 
Einsatzleitung und weitere Informationen des Hospizdienstes siehe https://www.hospiz-ar.ch/ 
 
 

 
 
 
  

https://www.hospiz-ar.ch/
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Inserate 

 
 

 
 
 

BABYSITTERVERMITTLUNG 
 

Wir vermitteln Ihnen gerne einen Babysitter, der 
von einer Rotkreuz-Kursleiterin ausgebildet ist. 
Der Babysitter (mind. 13 Jahre alt) bietet stunden-
weise Hilfe bei der Kinderbetreuung (0-10 Jahre). 
 

Der Babysitter wird zu Ihnen nach Hause kommen. 
Ihre Kinder bleiben in der gewohnten Umgebung, 
wo sie sich wohl fühlen. Der erste Einsatz wird von 
einem Elternteil begleitet. 
 

Auskunft: Eliane Marti 
 Ahornstr. 7, 9105 Schönengrund 
 071 361 13 60 / fam.marti@gmx.ch 
 

 

Rotkreuz Fahrdienst 
 

Der Rotkreuz-Fahrdienst steht betagten und 
kranken Menschen für Fahrten zum Arzt, zur 
Therapie oder ins Spital zur Verfügung (Montag bis 
Freitag). 
 

Fahrtenbestellung: mindestens ein Arbeitstag im 
Voraus 
 

Louise Näf 
Tel. 071 988 18 55 
louise.naef@srk-sg.ch   /   www.srk-sg.ch 
 

Erreichbar: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 9-11 Uhr 
 

 

 
 
 

Unentgeltliche Rechtsberatung des 
Appenzellischen Anwaltsverbandes 

 

Die nächsten Rechtsberatungen: 
 

3. Mai / 7. Juni 

ab 17.00 Uhr 
 

in Herisau: 
Poststrasse 5, Haus zum Baumgarten, Parterre 
 

 
 

mailto:fam.marti@gmx.ch
mailto:louise.naef@srk-sg.ch
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Hauptversammlung Spitex Neckertal 
 

Mittwoch, 3. Mai 2023, 19.00 Uhr 
Rest. Neckerstube, Brunnadern (Seniorenheim Neckertal) 
 

Wir laden alle Mitglieder und Gäste herzlich zur Hauptversammlung ein. Im Anschluss an die ordentlichen 
Traktanden findet um ca. 20.00 Uhr ein öffentliches Referat zum Thema «Ruhig und souverän dank 
Mentaltraining» statt. Rinaldo Manferdini zeigt uns auf, wie herausfordernde Alltagssituationen mit Hilfe von 
Mentaltraining gemeistert werden können. 
 

Wir heissen Sie herzlich willkommen! 
www.spitexneckertal.ch 
 

 

 
 

 

Veranstaltungskalender 

April 2023 
29. Musik Unterhaltung, MZA, 20.00 Uhr (ab 18.30 Uhr Essen) Musikgesellschaft 
29. Bundesübung, 15.00 – 17.00 Uhr, Schiessstand Bruggli  Schützengesellschaft 
 
Mai 2023 
02. Bürostunde Gemeindepräsident, 9.00 – 11.00 Uhr, Gemeindehaus Gemeindepräsident 
03. HV, 19.00 Uhr, Rest. Neckerstube Brunnadern  Spitex Neckertal 
04. Seniorenmittagstisch, 12.00 Uhr, Rest. Ochsen  Frauenverein 
07. De schnellscht Schönegröndler, mit Dorfsportplausch und Showturnen Turnverein 
12. Saisoneröffnungs-Apéro, ab 18.00 Uhr, Clubhaus Bächli TC Bächli-Neckertal 
17. Chrabbelgruppe-Treff, 15.00 – 17.00 Uhr, Spielgruppenraum 
25. Mütter- und Väterberatung (mit Familienkafi), 9.00 – 10.30 Uhr, Pfarrhaus 
 
Juni 2023 
01. Seniorenmittagstisch, 12.00 Uhr, Rest. Ochsen  Frauenverein 
03. Eidg. Feldschiessen, 14.00 – 18.00 Uhr, Schiessstand Bruggli Schützengesellschaft 
03. KITA-Fest / Tag der offenen Tür KITA Waldstatt, 10.00-16.00 Uhr KITA Waldstatt 
10. Einwohnerstammtisch, 9.00 – 11.00 Uhr  Gemeinderat 
14. Seniorinnen- und Seniorenausflug  Evang. Kirche 
15. Bundesübung, 18.30 – 20.30 Uhr, Schiessstand Bruggli  Schützengesellschaft 
21. Chrabbelgruppe-Treff, 15.00 – 17.00 Uhr, Spielgruppenraum 
22. Mütter- und Väterberatung (mit Familienkafi), 9.00 – 10.30 Uhr, Pfarrhaus 
 


